
Aufgabenstellung:

1. Schreibe die Wörter in die richtigen Lücken!

2. Scanne den QR-Code, um zu überprüfen, ob alles richtig ist!

3. Schreibe den Text noch einmal ohne Fehler in dein Heft ab!

Eine Saite ist wie eine dünne  oder ein Draht.

Man spannt sie auf ein Saiteninstrument wie etwa eine Geige,

eine  oder ein Klavier.

Eine Saite muss man stra� spannen können ohne dass sie zerreißt.

Damit eine  erklingt, muss man sie zum Schwingen bringen.

Bei einer Geige geht das, indem man mit dem  darüber streicht.

Bei der Gitarre zupft man an der Seite.

Beim Klavier schlägt ein  daran.

Bei Musikinstrumenten gilt:

Je länger, dicker und schla�er die Saite, desto tiefer klingt sie.

Je , dünner und stra�er die Saite, desto höher klingt sie.

Dies sieht man am besten bei einem .

Saiten sind heute vor a(em aus Meta( oder aus Kunststo�.

Manche sind auch aus dem  von einem Tier, den man gedreht hat.

Man kann auch Haare von einem Pferdeschweif nehmen oder  nehmen.

Seide ist der Faden einer bestimmten Raupe.

Man webt damit auch feine .

Saiten gibt es auch anderswo:

Zum Beispiel auf einem Tennisschläger.

Am  hat man aber keine Saite, sondern eine Sehne.
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